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Kırchen- und Theologiegeschichte

ISERLOH, Erwın Geschichte UnN Theologie der Reformation Im Grundriß. Paderborn
1980 Boniifacıus-Druckerelil. 2148 Snolın, 17,80
An Lauteratur ber dıe Reformationszeıt errsCc) eın angel. Jedoch fehlte in den etzten Jahren
ıne knappe, uch weıteren reisen zugänglıche Gesamtdarstellung der Geschichte und Theologıe
der Reformatıion. DiIie Kleine Reformatıionsgeschichte VO Joseph OTrTtZ und Erwın serloh WarTr se1ıt
langem vergriffen. Das vorlıegende Buch knüpft diıeser Kleinen Reformationsgeschichte
Der uftor ist UrCc viele eıträge ZU Zeıtalter der Reformatıon ausgewlesen. Unübertroffen ist
se1ıne Darstellung 1im an:  uc der Kırchengeschichte, Band uch dieser Darstellung ist der
Jetz; vorgelegte Grundrıiß verpflichtet Im Gegensatz der Darstellung In der Kırchengeschichte
verzichtet der TUnAdr ı1 auf den umfänglıchen wissenschaftlıchen Apparat. Dennoch ist auf Schritt
und I1 se1ıne Quellennähe spürbar. DIe Darstellung ist omprimıert, Mlüssıg jesbar und abge-

1m Urteıl, daß S1C aum überbieten ist. hne weıteres ist s1e uch einem nıcht Tachkundt-
SCH Leserkreıs zugänglıch. (jerade weıl e1n größerer Kreıls angesprochen werden soll, se1 ıne kle1-

Nachfrage Trlaubt Mıt (Gründen hat serloh schon VOT langer eıt seinen 7 weiıfel der
atsache des Thesenanschlages VO 31 Oktober SV angemeldet DiIie wıissenschtliche Dıskus-
S1ON, dıe damıt auslöste, hat eın unanfechtbares Ergebnis erbrac uch dıe Befürworter des
Thesenanschlags en ihre Gründe Sıcherlich wıird seıne Bedeutung eute allgemeın relatıviert
un! dıes ist serlohs Verdienst, ber INa  } in dieser für eın breıtes uDlL1iıKum bestimmten Dar-
stellung NIC. wenıgstens dıe abweıchenden Meınungen berücksichtigen sollen?

TOLZ dıeser kleinen iınschränkung g1bt derzeıt keıne bessere Darstellung VO  — Geschichte un!
Theologıe der Reformatıionszeıt AUuUs der er eINESs katholischen Autors, dıe jedem Interessierten
empfohlen werden annn ecCco

AURER, ılhelm Historischer Kommentar zZU. Confessio Augustana. Eınle1-
tung und UOrdnungsfragen. 1976 256'S.; Theologische TODIEME 1978 Z SE (Jü-
terslicoh: Gütersloher Verlagshaus Mohn Geb., Je I8,—
Als achtrag der Literatur, dıe 1n dieser Zeıtschrift AdUus Anlaß des Jubiläums der Conftfessio Au-
gustana CA) vorgestellt worden ist€4/1980, 504—509), mMu 1er och auf den Kommentar
Wılhelm aurers hingewlesen werden, dessen utor UrCc. langjährıge Forschungsarbeıt hlıerfür
besonders ausgewlesen ist Das Werk ist ange VOT dem CA-Jubiläum konzıpiert worden.

Im Zusammenhang mıt dıiıesem ubılaum twachte eın erstaunlıches katholisches Interesse der
als „kırchlicher  66 Bekenntnisschrift der lutherıschen Kırche Für dıe weıtere wıissenschaftlıche

und ökumenische Arbeıt ist der Kommentar aurers ıne unentbehrliche Eıne Forderung,
dıie ın den etzten ahren verstärkt thoben wurde, nämlıch dıe AUus dem Kontext des Lutheri1-
schen Gesamtwerkes interpretieren, wıird WeT: versucht. amı ist ann uch dıe wıichtigste Auf-
gabe In AngrıffDC.worden, dıe einen „hıstorıschen“ KOommentar tellen ist DiIe WEI1-
tere Aufgabe, cdıe Entstehung des lextes aufzuweılsen, wırd In der Eınleitung ANSCZANLCH. TOLZ
bgewogener Konstruktionen und Untersuchungen bleıbt Luthers Anteıl der unsıcher.

Kaum berücksichtigt ist der hıstorısch-polıtische Kontext, in dem dıe entstanden ist un! der
sich doch uch In den Formulierungen nıederschlägt.
DıIie wırd N1IC| in ihrem tatsächlıchen uftbau behandelt, sondern Maurer ordnet dıe Artıkel
ach seinen Bedürfnissen aut TUN:! sachlıcher /usammengehörıigkeıt.
/u den „Urdnungsfragen“, dıe im ersten Band behandelt werden, gehören Fragen der weltlıchen
un geistlichen rıgkeıt, des Krieges, Eides, Eıgentums, der Ehe un! Famılıe, SOWIE Fragen des
kirchlichen mtes, des kiırchlichen Rechtes un: der Kırchenordnung. Der zweıte and behandelt
dıe „Iheologıischen TODIemMme  66 ach folgender UOrdnung: das altkırchliche ogma, Süunde un:
Ireıer ılle, Glaube un: gule erke. dıe Kırche und ihre Sakramente
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